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Über das Herzstück des Christseins, nach dem Denken Przywaras

Erich Przywara (1889–1972) war einer der bedeutendsten katholischen Denker und Theologen der 1. Hälfte des 20. Jahrhunderts. In der vorliegenden Dissertation stellt Christian Lagger das Werk des Jesuiten vor und arbeitet dann das Sich-Entäußern (Kenosis) bzw. das Dienen als den Ursprung und das Ziel seines Denkens heraus. Nach Przywara „dient“ auf der einen Seite Gott selbst, indem sich Gott Vater in der Schöpfung zu den Menschen hinabneigt und indem sich Jesus Christus am Kreuz schenkt. Auf der anderen Seite besteht die Sendung des Menschen in der dienstbereiten Liebe zu seinem Schöpfer und in der Liebe (Agape) zum Nächsten – in der Nachfolge des Gekreuzigten. 

Schließlich werden drei Frauen als Wegleuchten und Dienst-Vorbilder vorgestellt, die im Werk Przywaras Beachtung finden: Therese von Lisieux, Edith Stein und Simone Weil. 
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